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MIETE

II. ALLGEMEINE GESCHAFTSBEDINGUNGEN

I Mietdauer
Ds Mietverhältnis begimt mit der l%ergabe de3 lvlietgegenstandes m den Mieter,
spätestem m dem in den Besonderen Bedrngugen festgesetzten Tag, sofeme der

Vemieter den Mietgegenstand ru Lltergabe bereitgestellt hat Gerät der Vemieter aus

von ihm a vertretenden Gründen rn Lieferuerag, km der Mieter ohle Setrog einer
Nachfrist, jedoch mter Verzicht aul.leglichen Schadenersatz vom Mietvertrag
zunicktreten.
Die Mietdauer wird in den Besonderen Bedingugen nach Tagen oder Monaten
bestilmt. Ein lvlietmonat umfaßt 20 aui:inmderfolgcnde Arbeitstage.

Dö Mietverhältnis endet an dem in den Besonderen Bedingwgen festgesetzten Tag,

liühestens mit dem Erntreli'en des N{ietgegenJtandes m Bestimmgsort filr die
Rückliefemg bei Großgeräten mit dem Eintreffen der letzten Teilsendmg.

2.Auflösung und Kündigung
Vor Ablaui der verelnbarten Mietzeit kam der Vertrag mit sofortiger Wirkmg vom
Vemieter ohle Einhaltmg einer Frist au wrchtrgen Grunden aufgelöst werden,
insbesondere wem
a) der Mieter mit der Beahlug res Mietzinses in Verzug gerät md trotz schriltlicher

Mahnmg mtcr Ardrohmg der Vertragsauilösmg seinen l/erptlichtmgen bimen
1.1 Tagen nicht n:r:hki.mt,

b) erheblich nachterl,3c: '-lebrauch rom lvlielr,egenstmd ::lt. eines Teiles desselben
gemacht wird, oder wu"r d.:r N4ieter de.,l.,fietgeg.r< rnd vereinbamgswidrig oder
nicht sachgemäß einsetzt.

c) Wartug md Pflege des Mietgegenstandes \'emachlässigt wird,
d) ohne Einwilligmg des Vemieters einem Dritten Rechte. welcher Art auch imer am

N{ietgegemtand eingerämt werden
e) der Mieter ohre Zutrmmg des Vemieters den Standort des Mietgegenstmdes

alndert,

It über das Vemögen des Mieters ein Imolvenryerlähren einschl. eines Zahlmgsplan-
verlahrens erölliret oder die ErölTnung mangels kostendeckenden Vemögens abge-

wiesen wird.
Etwarge, sich aus der vorzeitigen VertragsauflösunEi ergebende Schaor'ne::ataroprüche
des ','emreters bleiben mbenitrt.
Bei mbestimter md auch bei bestimt vereinbarter Mietdauer Carf der N4ieter das

N4ietverhältnis uter Einlaltug einer dreißigtägigen Frist mittels eingeschriebenen

Briefes krindigen. Im letzteren Falle sind die bis m Kündigugstemin fülligen Mieten
voll ud die in die Zeit ryischen Kündigmgstemn md wsprünglrch vereinbartem
lv{ietende fallenden N,Iieten mit einem 5096igen Abschlag zu bezahlen.

Bei arfülligem Untergang Untergang duch höhere Gewalt wd Totalschaden endet dru
Miewerhältnis ohne Krindigmg oder Aullösugserklärog solbrt mit dem Eintritt des
Ereignisses. Der N{ieter hat dem Vemieter vom Creignis mgehend schriftlich zu

verstahdigen.

3.Miete und Zahlung
Die Miete rvird in den Besonderen Bedingugen pro Tag oder pro Monat vereinbart. Sie

gilt nu fift eine Betriebszeit von 8 Stmden pro Tag md für 20 Arbeitstage pro Monat.
Sie ist auch voll a ahlen. wem die emährten Betriebszeiten pro Tag oder Monat nicht
eneicht werden. Fitr dle ttberschreitug der obigen Betriebszerten ist eine Zusatmiete
zu entrichten. Diese Zuatmiete wird nach Umlegmg Cer vereinbarten Tages- oder

N{onatsmiete auf defl Studensatz mit 75 7o des Strmdensatzes pro Stmde der

lr{ehrinanspruchrtrhme berechret. Bei N4iettsrgenständen mit einem
Betriebsstmdenähl'r ':rnd dessen Angal^tn l'u die B.iriebsdauer maßgebend.

Funktiomstömgen dr: t.:Sllers sind dem Yerrnreter sofor ;.: nelde,i. Dem Vemieter
sind mgeachtet des \ erhmdenseins ernes r etriebsstundenzählers alle
Betriebszeitenüberschreitugen :Lrr-:leirs
bekmtageben.
Die Miete ist jeweils azuglich gesetzlich geregelter Memertsteuer im Vorhinein zu
entilchten ud mit Rechnmgslegung 1ällig
Erfolgt die Rückstellmg des Mietengegenstmdes nach Ablauf der vereinbarten
Mietdauer, ist fif die Zeit ryisch(-n Mietende md Rückstellmg ein BenütmBsentgelt
a entnchten. Es beträgt pro Tag bei vereinbarter Tagesmiete dm Einfache der

Tagesmiete. bei vereinbarter Monatsmietr ein avmlgstel der Monatsmrete
4.Sonstige kistungen

Fiir eventuell notwendige sorotige l-eistmgel. wie Beistellen von B',Ciei,rgspersonal
ud Werkstattpersonal, Werkstattleistugen und Quartrerbeistellugen, s;;.<i gesonderte

Vereinbamgen a treii-en.

5.Stilliegezeit
Es,artet der Mieter die Nichfvemendmg des Mretgegenstandes wegen Betrrebsulaubes
oder saisonaler Betriebseinstellmg von mehr als acht aufeinanderfolgenden Tagerq steht

es ihm liei, vom Vemieter dic Vorschreibmg einer Stilliegemiete ftir die Dauer des

Betriebsstillstandes zu verlmgen. Dm Verlangen ist mitlels eingeschriebenen Briefes
spätestens dreißig Tage vor dem Begim des Betnebsstiilstandes mter Angabe dessen

Dauer a erklaren f)er Tag der Aufgaüe der Erklärug ro Post gilt als erster Tag der

Frist..

Die Stilliegemiete betr€l 75 9 ö der usprung|ch ,,uf die Dauer des Betnebsstillstandes
vereinbarten Miete

6.Ürbemahme des fiegenstandes bei An- beziehungsweise Rücklieferung,
Mängelrüge
Der Vemieter übergitl den N,fietgegenstand in serner Betriebsstätte Dem Mieter steht

es frei, sich r-om Zutand des \4ietge;enstandes vor der l-hcrgabe selbst oder duch einen

Sachverständigen auf eigene Kosteir zu überzeugen. Vrrgefindene lvlängel sind dem

Vemieter vor der I .ibergabe a melden.

Der Vemieter hati.-t i:ir keinen bestrmt.:,r Zutand md ':"ine bestimte Benütz-
brkeit des Mietgege,star,.les Fiu etwa errbrrlcrliche beh ",:liciic Betriebs- Transport-
oder Aufstellmgsgenehmrgu'3r;: hat der Mi,ir.:: .,d: eit-. ' Kosten zu scrgen.

. Der Mietgegenstmd ist in gute,. :-liauchsläi.-li'-. gereinigtem Zustand in der

Betriebsstätte des Vemieters mickzutellen. Etrvarge Mängel md Beschadigmgen
sind vor der Rückgabe in einem gemeinsmen ZutanGbericht festzuhalten. Entdeckt der

Vemieter M2mgel oder Schäden nach der Rücknahme des N{ietgegenstandes, sind diese

dem Mieter mgehend schriftlich bekamtzugeben.
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Etwaige Mängel md Beschädigugen. die nicht dwch den gewöhdichen Gebrauch des

lr4ietgegenstandes bedugen sind, sind sofon vom Mieter aufdessen Kosten a beheber!
mdemfalls der Vemieter dies a Lasten des Mieters durchfiihren lassen kam.

T.Tmnsportkosten und -schäden
Sämtliche Kosten fü Transporte des Mietgegenstandes ab dem Übergabeort sind vom
lv{ieter zu ftagen.

Transportschäden gehen zu Lasten des \4reters
8.Pflichten des Mieters

a) Der Mieter darf den lvlietgegenstand nw an dem Ort md nu frir die Arbeiten ein-
setzen, die vertraglich vorgesehen sind Eine Weitergabe an Dritte, aus welchem
Gmde auch imer, ist malässig.

b) Der Mieter ist verpflichtet. das gemretete Gerät vor l,rberbeanspruchmg in jeder

Weise zu schützen. Er hat für die sach- md fachgerechte Wartmg ud Pllege sowie
frir die Iächgemaße Instandhaltrmg des Gerätes auf eigene Kosten a sorgen. Auf-
tretende Schäden sind mgeachtet der vorstehenden Pflichten mverzüglich dem Ver-
mieter bekamtageben

c) Der lv4ieter hat die geforderten N,irschinenbenchte unter Veruendmg der Fomulare
des Vemieters pünltlich r orzulegen.

d) Der Mieter hat dje Kosten der gestzlich vorgeschriebenen l)berprtifmgen a
kagen.

e) Vor Abändemg am }.4ietgegenstarrd rst di; schriftliche Zustimmg des Vemieters
einzuholen. Der Mieter ist verptlichtet, auf Wmsch des Vermieters. den Original-
astmd des Gerätes wreder herzustellen oder die hierfif erforderlichen Kosten n
übemehmen

0 Die Nichtbenütrog des Mietgegenstandes au welchem Gmde imel außer

wäkend einer vereinbarten Stilliegezeit, enthebt den Mieter nicht von der Bezahlug
der vollen N{iete md der Einhaltmg ailer übrigen Vertragspflichten. Der Mieter
verzichtet ausdnicklich auf eine Mietemeduktion oder Mietenbefreiwg aus den in

$ 1096 ABGB genamten Gründen.

g) Lrber Wmsch des Vemieters ist der Mieter verpflichtet, den Mietgegenstand für die
Dauer des Mietverhältnisses agusten des Vemieters ordnmgsgemaiß ud aus-

reichend gegen sämtliche Risken, insbesondere auch Haftpflichtschaden, a
veßichem.

9.Kontrollrecht
Der Vemieter ist berechtigt, die Einhaltmg des Vertrages duch den N4ieter,

insbesondere hinsichtlich Benutrogsart md Dauü sowie Instmdhaltmg md Wartmg
des Mietgegenstandes jederzeit an Ort ud Stelle zu überpnifen. Der Mieter hat den

Vemleter oder dessen Bevollmächtigten jederzeit Zutritt m Mietgegenstmd zu
gewähren.

l0.Haftung
a) Der Mieter harlet für Beschadigmg, Verlust ud Untergmg des Mietgegenstmdes

während der Mietdauer, ohne Rücksicht duauf, ob dies duch ih4 seine Erfrillugsge-
hilfen, dwch beigestelltes Personal oder Dritte verusacht worden ist.

Die Haftmg erstreckt sich auch auf zufülligen Untergang sowie mvorhersehbare md
uabwendbare Ereignisse, wie höhere Gewalt, Süeik md dergleichen.

Für Abnütrog im Rahmen cles vertragsgemirlSen Gebrauches haftet der Mieter nicht
b) Der Mieter verpflichtet rich, den Vemieter schad- md klaglos a halten, wem er aus

Schadenereignissen- die un Zusanmenhmg rrdt dem angemieteten Mietgegenstand
stehen, von diltten Persoirrn nr Ha.1mg heraryiezogen wird.

c) Im Falle des Verlustes oder Untergmges (Totalschaden im Sime des Versichemgs-
rechtes) des lv{ietgegerlstandes ist dreser duc\ einen gleichwertigen zu ersetzen oder

eine Barentschädigug in Höhe des Zcilrv,r:1;s gemäß der geltenden Östeneichischen
Baugeräteliste n leisten
Dro ohne lmotigen Aufschub auszuübende Wahlrecht ryischen Eßatzgerät ud
Barentschädlgmg lieg beim Vemieter, wobei beim Ersatzgerät erforderlichenfalls
ein Wertausgleich stattfi ndet.

Die Ersatzleistmg ist bimen acht Tagen nach Ausübmg des Wahlrechtes dwch den

Vemieter 1ällig. Die Zahlmg eines allfälligen Wertausgleiches hat mrt Lrbergabe des

Eßatzgerätes zu erfolgen.

d) Eine Ersatzpflicht nach dem Produkthaftmgsgesetz oder aus anderen gesetzlichen

Bestilmmg abgeleitete Produlithallmgsampniche liir Sachschaden gegenüber

Untemehmem sowie Rückersatzpflichten sind ausgeschlossen. Der N{ieter istver-
pilichtet, diesen Haftugs- md Regreßausschluß auch mit seinen weiteren Vertrags-
partner zu vereinbaren, sowie diesen die Verpllichtmg aufaerlegen, ihrerseits
dafrir zu sorgen, daß ein derartiger Haftugs- md Regreßausschlul in weiterer
Folge ud mit Wirkmg Jiu us auch mit deren Geschäftspartnem vertraglich
festgehalten wird.
Die Geltendmachmg von l{a11ugs-, Auskulls- oder Regreßbegehren ist uter
genauer Angabe des Schadens, des haftmgsbegründenden Sachverhaltes einschl. des

Nachweises, daß der Schaden verusachende Gegenstand von ms stmt. schriftlich
an msere Geschäftsleitug a richten.

ll.Personal
Allfülliges vom Vemiete- oeigestelltes Personal mtenteht dem Mieter in arbeitsorgani-

satorischer md disziplinarer Hinsicht md gilt als dessen Erfüllmgshilfe.
Soweit der Vemieter bei Llrankheit, Urlaub oder Klmdigung des beigestellten
Bedienmgsperosnals während der Mretzeit keiilen Ersatz stellen kam, hat der Mieter
selbst für geeignetes Ersatzpersonal ru sorgen.

l2.Sonstige Bestimmungen
a) Die Ausübmg des Rückbehaltugsr.rchtes steht dem Mieter nicht zu.

b) Der lvlieter sorgt dfrir. ciaß die am Mietgegenstand angebrachten Beschriftmgen md
Kemzeichen (Eigentrilerschrld, Herkuülsbezerchlug, Gerätenmer) ubeschädigt
ud gut sichtbar bleiben.

c) Jede Aufrechmg von allfülligen Fc,r,rrrmgen des Llieters gegen die Fordemgen des

Vemieters wird ausdnicklich ausgeschlossen.

d) Abweichende Vereinbarogen oder Ergänrogen des Vertrages be<lürfen der Schrift-
fom


